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SPD Bezirksratsfraktion Kirchrode-Bemerode-Wülferode 
c/o Michael Quast  Ortskamp 13  30539 Hannover 
 

An den Bezirksbürgermeister 
des Stadtbezirksrats Kirchrode-Bemerode-Wülferode 
Herrn Bernd Rödel o. V. i. A. 

über 

Landeshauptstadt Hannover – 18.63.06 – 

(Fachbereich Steuerung, Personal und Zentrale Dienste, 

Bereich Ratsangelegenheiten, Stadtbezirke, Wahlen und Statistik) 
 

Hannover, 27. Februar 2018 

 

ANTRAG 
in die Sitzung des Stadtbezirksrates am 14. März 2018 zum Thema 

Auswirkungen des Messeverkehres auf den Stadtbezirk 

zu beschließen: 

Dem Bezirksrat werden im Rahmen eines gesonderten Termins, am besten in den Räumlichkeiten das 

Fachverwaltung, die Auswirkungen des Verkehrskonzeptes Messeverkehr, inklusive der Verkehrsführungen 

gerade bei Maßnahme A und R, auf den Stadtbezirk vorgestellt. Sollten im Rahmen dieses Termins 

Änderungen an dem Konzept oder Ideeen zur Verbesserung deutlich werden, werden diese auf einer der 

nächsten Bezirksratssitzungen vorgestellt. 

 

 

Begründung: 

In der Entscheidung zu einem ähnlich lautenden Antrag wurde die Ablehnung u.a. mit nur drei Tagen in denen 

während der Hannover-Messe zur Anreise die Maßnahme A umgesetzt wird begründet. Dem Stadtbezirksrat 
geht es allerdings nicht um die Messen in 2018, sondern um den allgemein gültigen Maßnahmenkatalog zur 

Steuerung des Messeverkehrs mit den verbundenen Auswirkungen auf den Stadtbezirk Kirchrode-Bemerode-

Wülferode. Nicht nur die Verkehrsflüsse in Verbindung mit der Maßnahme A und R führen zu 

Beeinträchtigungen im Stadtbezirk, auch der allgemeine An- und Abreise Verkehr zu den anderen Messen hat 

Auswirkungen auf die sonst üblichen Verkehrsflüsse. Daher ist es angezeigt die Pläne zur Verkehrslenkung mit 

der Fachverwaltung zu besprechen und gegebenenfalls Veränderungen vorzunehmen.  

 

 

 

 
_________________ 

Michael Quast 
Fraktionsvorsitzender 


